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Jugend 19 Bezirksklasse B Gruppe 3 (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) 
Rückrunde

SV 1921 Weidach II : SG Köppelsdorf 
Freitag, 22.03.2024, 18:15 Uhr

SV 1921 Weidach II baut Siegesserie in Jugend 19 
Bezirksklasse B Gruppe 3 (Bayerischer TTV - Oberfranken-
West) Rückrunde aus

Im Spiel der Jugend 19 Bezirksklasse B Gruppe 3 (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) Rückrunde
traf der SV 1921 Weidach II am Freitag, den 22. März im 4. Saisonspiel auf die SG Köppelsdorf. Die
Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das
Satzverhältnis von 28:7 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei
gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Nemec und Machinek.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Nur einen Satz verloren Nemec /
Felgenhauer beim 11:7, 11:8, 13:15, 11:5 gegen Dietrich / Diez und holten somit einen Punkt für ihre
Mannschaft. Beim wenig später folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Luca Seeber zeigte Bastian
Machinek seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Ein aufgrund der TTR-Werte nicht so erwartbares
hartes Stück Arbeit hatte Loris Felgenhauer gegen Niclas Blechschmidt zu verrichten, bevor sein
Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Abends
lautete damit 3:0. Philipp Nemec machte mit Constantin Dietrich beim 11:5, 11:4, 11:6 ziemlich
kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Loris Felgenhauer kam mit der Spielweise von
Jakob Diez am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz verloren geben. Die
Partie, in die er auf dem Papier als sehr großer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Nicht einen
Satzgewinn überließ Philipp Nemec seinem Gegner Niclas Blechschmidt beim in Sätzen klaren 3:0-
Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Damit war der Sieg für die
Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Ausreichend spielerische Mittel
hatte Bastian Machinek letztlich an der Hand, um Jakob Diez zu distanzieren, somit stand am Ende
ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Zwischenzeitlich konnte Loris Felgenhauer zwar einen Satz für
sich entscheiden, verlor daraufhin das Spiel gegen Constantin Dietrich aber trotzdem klar mit 1:3.
Recht kurzen Prozess machte Bastian Machinek beim 11:3, 17:15, 11:5 mit Niclas Blechschmidt. 8:1
hieß damit der letzte Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Beim nachfolgenden 3:0-Sieg gegen
Luca Seeber zeigte Philipp Nemec seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Mit diesem letzten Spiel
wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SV 1921 Weidach II am 05.04.2024 gegen den TSV
Cortendorf IV möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
05.04.2024 gegen die TTG Neustadt-Wildenheid II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV 1921 Weidach II

Doppel: Nemec / Felgenhauer 1:0 
Einzel: P. Nemec 3:0, L. Felgenhauer 2:1, B. Machinek 3:0 

 SG Köppelsdorf
Doppel: Dietrich / Diez 0:1 
Einzel: N. Blechschmidt 0:3, C. Dietrich 1:1, L. Seeber 0:2, J. Diez 0:2
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